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Bericht des Abteilungsleiters der Handball-Abteilung  
zur Jahreshauptversammlung 2024 

 
 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, sehr geehrte Gäste. 
 
Die Saison 2023/2024 ist wie immer Mitte September gestartet und dieses Jahr aufgrund der wenigen 
Mannschaften innerhalb der Ligen sogar Anfang März schon zu Ende gewesen anstatt wie sonst Anfang 
Mai, somit ergibt sich eine Spielpause von über 6 Monaten bis zum Start der neuen Saison 2024/2025. 
 
Kommen wir nun zu den sportlichen Leistungen die diese Saison erbracht worden sind.  
 
Im Seniorenbereich traten wir schweren Herzens nur mit einer Frauenmannschaft in der Bezirksliga A an, 
da es uns trotz aller Bemühungen nicht gelungen ist für die Saison 2023/2024 eine spielfähige 
Männermannschaft zu stellen was dazu führte das die Sportkameraden M. Ludwig, M. Soter und M. Noll um 
Freigabe ihrer Pässe baten und nun bei anderen Mannschaften spielen.  
 
Bei der Frauenmannschaft sah es so aus, dass sie an manchen Spieltagen personell gesehen aus den 
vollen schöpfen konnten und aktuell aus einem durchaus beachtlichen Kader aus erfahrenen und jungen 
Spielerinnen bestehen. Leider stehen sie immer noch seit dem Ende der Trainerkarriere von Sonja Werner 
letzte Saison ohne Trainer + Betreuer dar, was sich auch bei dem ein oder anderem Spiel in den Leistungen 
widergespiegelt hat. Hier wechselten sich Licht und Schatten ab was letztendlich zu einem vorletzten Platz 
in der Tabelle führte. Dennoch muss man der Mannschaft ein riesen Kompliment machen, dass sie es ohne 
Hauptamtlichen Trainer + Betreuer geschafft haben den Trainings- und Spielbetrieb sowie den 
Mannschaftszusammenhalt aufrecht zu erhalten und das alles in Eigenregie. Dennoch suchen wir weiterhin 
verzweifelt nach einem Trainer oder zumindest einem Betreuer der die Frauenmannschaft zumindest 
während der Spiele unterstützen könnte, obwohl sich diese Saison mit M. Ludwig ein durchaus kompetenter 
Betreuer gefunden hatte der so oft es sein Spielplan zu lies die Frauen zu ihren Spielen begleitet hat und 
sie unterstützte. 
 
Im Jugendbereich konnten wir eine Mannschaft in der D-Jugend und sogar mehrere im Minibereich stellen.  
 
Die Minis tragen ihre Saison in Turnierform aus, sprich es finden in regelmäßigen Abständen und 
wechselnden Austragungsorten Turniere mit allen Minimannschaften im WMK statt. Wie jedes Jahr waren 
auch wir Ausrichter eines solchen Turniers was wir trotz voller Halle erfolgreich, dank vieler helfender 
Hände, bei denen ich mich an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bedanken möchte, über die Bühne 
gebracht haben.  
 
Die D-Jugend spielte diese Saison ihr erstes Jahr in dieser Klasse und war somit den anderen 
Mannschaften die schon ihr zweites Jahr spielten körperlich + spielerisch unterlegen, da sie die Mannschaft 
teilweise auch noch mit E-Jugendlichen auffüllen mussten, was sich letztendlich im vorletzten Tabellenplatz 
widerspiegelt. Das alles wird sich nächste Saison aber wieder relativieren, wenn wir diejenigen sind, die 
schon das zweite Jahr D-Jugend spielen. 
   
Sehr froh darüber sind wir stetig mehr Kinder und Jugendliche in unserem Verein / Abteilung begrüßen zu 
dürfen, was dazu führen wird, dass wir nächste Saison mit drei statt zwei Jugendmannschaften am 
Spielbetrieb teilnehmen, da sich aus den Minis eine E-Jugend Mannschaft bildet. Das lässt uns 
zuversichtlich in die Zukunft schauen, da wir auch dank unser vielen Werbeaktionen und Flyer neue Trainer 
und Betreuer im Jugendbereich finden konnten. 
 
In der kommenden Saison werden wir im Seniorenbereich voraussichtlich auch wieder nur mit einer 
Damenmannschaft in der Bezirksliga A antreten, obwohl T. Vogeley noch einmal alles versucht hat wieder 
eine Männermannschaft auf die Beine zu stellen.  
 



Ihr seht es wird nicht einfacher und dabei geht es nur um die Probleme in den eigenen Reihen, dazu 
kommen auch noch immer mehr Vorschriften und Regelungen seitens des Bezirks oder des HHV die an die 
Vereine herangetragen werden, welche es echt immer schwieriger machen den Handballsport noch mit 
Freude auszuüben oder daran beteiligt zu sein.   
 
Das soll es auch schon gewesen sein mit meinem Bericht, dennoch möchte ich nicht vergessen meinen 
Dank außer an meinen eigenen Vorstandskollegen-innen auch an den Hauptvorstand und die Vorstände 
der einzelnen Abteilungen mit seinen Mitgliedern, sowie an alle Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Sekretäre 
und alle ehrenamtlichen Helfer zu richten, die sich Woche für Woche für die TSG und den Handballsport 
einsetzen. Ohne Sie und Ihren unermüdlichen Einsatz wäre das alles schon längst nicht mehr möglich. 
 
Ich bedanke mich bei allen für die gute Zusammenarbeit und hoffe im Sinne des Sports noch auf viele 
weitere sportlich erfolgreiche Jahre. 
 
Zum Schluss bleibt mir nur noch dieser Versammlung einen guten Verlauf zu wünschen. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 

Marco Scharf 
Abteilungsleiter  Handball 

Bad Sooden-Allendorf, 04.03.2024 


